
Unsere neue Dauerausstellung „Mut und Ohnmacht“ 
ist ab dem 23. August 2024 geöffnet. Wir heißen 
herzlich zum Eröffnungsprogramm willkommen. 

Am 1. September 2024 jährt sich der Beginn des 
Zweiten Weltkriegs zum 85. Mal. Aus diesem 
Anlass laden wir zu einer Filmvorführung in die 
Passage Kinos in Leipzig ein. 

Erinnerungsort Torgau
Justizunrecht – Diktatur – Widerstand
Stiftung Sächsische Gedenkstätten
Schloßstraße 27
04860 Torgau

Tel. 03421 713468
erinnerungsort.torgau@stsg.de 
www.erinnerungsort-torgau.de

Öffnungszeiten der Ausstellung  
„Mut und Ohnmacht“
April–Oktober Di–So 10–18 Uhr
November–März Di–So 10–17 Uhr
Eintritt frei 

Führungen und Projekttage nach Vereinbarung.

Diese Maßnahme wird 
mitfinanziert durch Steuermittel 
auf der Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

Veranstaltungen



Veranstaltungen anlässlich 
der Eröffnung unserer neuen 
Dauerausstellung

Freitag, den 23. August 2024
11 Uhr
Blick hinter die Kulissen, 60 Min.
Führung und Gespräch mit dem Architekten der 
Ausstellung, Tobias Katz, Köln

14 Uhr
Wie prägte das Unrecht der politischen Haft  
die Familien?, 90 Min.
Führung und Gespräch mit Familienangehörigen 
von ehemaligen Torgauer Häftlingen

17 Uhr
Der Entschluss, Animadokfilm,  
Deutschland 2020, 62 Min. 
Film über die letzte geglückte Mauer-Flucht im 
August 1989; anschl. Gespräch mit dem Filme-
macher Thomas Beckmann

Samstag, den 24. August 2024
11 Uhr
Making of, 60 Min.
Führung und Geschichten über die Entstehung  
der Ausstellung; mit einem Glas Sekt (auch alkohol-
frei) anlässlich der Eröffnung

13 Uhr
Geschichte trifft Kaffeetafel, ca. 60 Min.
Führung und Gespräch mit den Ausstellungs
macherinnen und -machern bei Kaffee und Kuchen 

außerdem: Einblicke in die Arbeit der Stiftung Sächsische 
Gedenkstätten; Do-it-Yourself: Jutebeutel bedrucken 
Eintritt frei

Zum Gedenken an den Beginn des  
Zweiten Weltkriegs vor 85 Jahren

Sonntag, den 1. September 2024, 13 Uhr
Die Liebe zum Leben, Dokumentation,  
Deutschland 2023, 63 Min.
Ort: Passage Kinos Leipzig im Rahmen der Reihe 

„EinBLICK“, Hainstraße 19a, 04109 Leipzig

Dokumentation über Ludwig Baumann, Fahnen-
flüchtiger im Zweiten Weltkrieg, Häftling im 
Militärgefängnis in Torgau und Kämpfer für die 
Rehabilitierung der Deserteure nach 1945; anschl. 
Gespräch mit der Filmemacherin Annette Ortlieb


